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Liebe Eltern,  

wie Sie den vorangegangenen Briefen des Kultusministeriums entnehmen 

konnten, ist ab sofort – unabhängig vom Szenario, in dem wir nach den Ferien 

starten werden – folgende Regel vorgesehen:  

Ein Schulbesuch ist nur mit einem negativen Schnelltest möglich.  

Diese Selbsttests werden 2mal wöchentlich an den Präsenztagen zuhause 

durchgeführt. Auch Kinder, die die Notbetreuung besuchen, testen sich an den 

jeweiligen Unterrichtstagen.  

Erziehungsberechtigte bestätigen die Durchführung des Tests und das 

Testergebnis in einer Liste, die in der Elternmappe verbleibt, durch ihre 

Unterschrift (siehe Anlage). Zu Beginn der ersten Schulstunde wird diese Liste 

von der jeweiligen Lehrkraft kontrolliert. Sollte kein Eintrag vorhanden sein, 

muss das Kind den Selbsttest nachholen. Da in der Schule weder die 

Räumlichkeiten noch das Personal zur Beaufsichtigung eines Selbsttests zur 

Verfügung stehen, werden wir Sie in diesem Fall anrufen. Sie müssten Ihr Kind 

dann abholen und zu Hause den Test nachholen. Mit einem bestätigten 

negativen Testergebnis kann Ihr Kind direkt danach wieder die Schule besuchen.  

Sollten Sie Ihr Kind nicht testen lassen wollen, müssen Sie es schriftlich vom 

Präsenzunterricht befreien lassen. Das entsprechende Formular dazu haben Sie 

bereits mit der letzten Elternmail erhalten.  

Am Montag, 12.04.2021, findet kein Präsenzunterricht statt.  

Unterrichtsmaterial für diesen Tag haben die Kinder entweder schon oder 

werden es über IServ erhalten. Sie haben an diesem Tag die Gelegenheit, 2 

Testkits in der Schule abzuholen. Abholung: zwischen 9.00 Uhr und 10.30 Uhr 

wie üblich an den Fenstern im Erdgeschoss der Schule (Seite Haupteingang). 

Die Notbetreuung findet am 12.04.2021 statt. Alle Kinder, die an diesem Tag an 

der Notbetreuung teilnehmen, müssen bereits am 12.04.2021 einen Schnelltest 

durchführen und das protokollierte Testergebnis morgens vorzeigen. Sollten Sie 

kein Testkit zuhause haben, dürfen Sie an diesem Tag ausnahmsweise mit einer 



FFP2-Maske gemeinsam mit Ihrem Kind unter Einhaltung der geltenden 

Hygienebestimmungen die Pausenhalle betreten und Ihr Kind dort bei der 

Selbsttestung unterstützen.  

Dieses neue Vorgehen in Sachen Selbsttestung setzt ein hohes Maß an Vertrauen 

und Verantwortungsbereitschaft voraus. Wir alle hoffen, mit diesem Verfahren 

größere Sicherheit zu schaffen und einen weiteren Schritt in Richtung Normalität 

zu gehen. In diesem Sinne bauen wir auf Ihre Unterstützung und Mitarbeit, wie 

wir es in den vergangenen Monaten immer wieder erfahren durften.  

Ein schönes Osterfest, Gesundheit und Kraft für alles, was noch kommt, wünscht 

Ihnen im Namen des gesamten Teams  

 

Petra Wiegmann 

 


